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Liebe Eltern, liebe pädagogische Fachkräfte, 
Geschwister können das Beste der Welt sein, doch man 
findet sich auch mal doof. Unsere Auswahl unterstützt 
dabei, ein verständnisvolles Miteinander zu schaffen. Hier 
sind unsere Leseempfehlungen und Aktionstipps! 

 

  

Geschwisterarmbänder    
Als Jon eine kleine Schwester bekommt, verändert sich 
alles. Mama und Papa haben nun viel weniger Zeit für ihn. 
Deswegen teilt Jon seine Zimtschnecken am Sonntag nicht 
mehr mit seinen Eltern, sondern mit einem Baum im 
Garten. Er freundet sich mit dem Baum an, der ihm immer 
gut zuhört. Doch mit der Zeit kommt Jon seiner Schwester 
näher und das Familienklima wird wieder so schön, wie es 
vorher war. Jons Welt ist wieder perfekt und die ganze 
Familie genießt gemeinsam Zimtschnecken.  
Diese Bilderbuchgeschichte thematisiert die Veränderung-
en in der Familie, die ein neues Geschwisterchen mit sich 
bringt. 

Hierfür benötigst du: drei Leder-
bänder/Wolle/Schnüre (ca. 1 m), 
Perlen und einen Knopf als 
Verschluss.  
Die Bänder werden an einem 
Ende verknotet. Dann wird ein 
zweiter Knoten geknotet, sodass 
der Knopf noch durch die Lücke passt. Anschließend 
werden die Bänder geflochten und ab und an eine Perle 
eingefügt. Wenn das geflochtene Band um das Handgelenk 
passt, wird verknotet. Lasse etwa 15 cm ungeflochten und 
binde dann erneut einen Knoten. Dann wird 
weitergeflochten. Kurz vor dem Ende wird der Verschluss-
knopf eingeflochten und mit ca. zwei Zentimeter Abstand 
das Band mit einem Knoten verschlossen. Noch die 
Bandreste abschneiden und fertig ist das Armband! 
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Stimmungsbarometer   
 

 

Mit dem Stimmungsbarometer kann innerhalb der Familie 
oder auch der Kita-Gruppe signalisiert werden, wie es einem 
geht und ob man z. B. traurig ist oder in Ruhe gelassen 
werden möchte. So lernen Kinder, auch unguten Gefühlen 
ihren Raum zu lassen und die eigenen Emotionen 
wahrnehmen und einordnen zu können.  
Hierfür benötigst du: Fotokarton, eine Musterbeutelklammer 
und Stifte. Aus dem Papier wird ein Kreis ausgeschnitten, 
der in verschiedene Bereiche eingeteilt wird: Jedes Stück 
bekommt eine andere Farbe und eine andere Bedeutung  
(z. B.  super, gut, geht so, gestresst, traurig und wütend). Die 
Felder werden entsprechend bemalt. In die Mitte des Kreises 
kommt ein Loch. Nun wird noch ein Zeiger aus dem Papier 
ausgeschnitten, der mit der Musterbeutelklammer in der 
Mitte des Kreises befestigt wird. 

 Ein neues Geschwisterchen bringt immer Veränderungen 
in der Familie und viele Fragen mit sich. In diesem 
Pappbilderbuch mit Klappen und Schiebern werden 
Antworten auf Kinderfragen geboten. Gemeinsam mit der 
kleinen Leni kann man viel lernen: Warum die Eltern auf 
einmal weniger Zeit haben, das Geschwisterchen so viel 
weint und wie es ist, die große Schwester oder der große 
Bruder zu sein. Die Schiebe- und Klappelemente vermitteln 
die neue Situation anschaulich und spielerisch.   
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